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BÜCHER, MONOGRAPHIEN 
Paritätische Vertragsfreiheit durch reflexiven Diskriminierungsschutz: Autonomie, Freiheit 
und Gerechtigkeit im Vertragsrecht Englands, Deutschlands und der Europäischen Union, 
Nomos 2010 (Dissertationsschrift) 
 
KOMMENTIERUNGEN 

1. Kommentierung der §§ 243-248 BGB in Neuauflage Soergel, Hans Theodor, 
Bürgerliches Gesetzbuch mit Einführungsgesetz und Nebengesetzen (BGB) (mit Stefan 
Arnold) (bei den Herausgebern) 

2. Kommentierung der Art. 5 (Beförderungsverträge) und Art. 6 Rom I-VO 
(Verbraucherverträge) in Soergel, Hans Theodor, Bürgerliches Gesetzbuch mit 
Einführungsgesetz und Nebengesetzen (BGB), 13. Auflage, Rom I-VO (bei den 
Herausgebern) 

3. Kommentierung der §§ 630a-630h BGB in Dannemann/Schulze (Hrsg.), The German 
Civil Code, C.H. Beck 2020 (Sprache: Englisch) 

 
AUFSÄTZE 

1. Von Personen zu Hybriden – Verantwortung, Handlungsstruktur und die 
Sprachlosigkeit des Privatrechts, in: 36. Jahrbuch Junge Zivilrechtswissenschaft 2027 
(im Erscheinen) 

2. Back and forth: Sprachphilosophische und rechtslinguistische Reflexionen zum 
Verhältnis von Abstraktion und Konkretion, in: Lepsius (Hrsg.), „Partikulär oder 
universell – generell oder kontextuell? Rechtsphilosophie zwischen Abstraktion und 
Konkretion“ (im Erscheinen)  

3. Ancient Near Eastern Private Law in Legal History – Bridging the Gaps. On the 
possibilities of inter- and multidisciplinary legal-historical research, in: Panov/Schmid 
(Hrsg.), The Beginnings of Law. Cross-Cultural Approaches to Legal History in Pre-
Roman Times (erscheint Januar 2027 in der FAT-Serie Mohr Siebeck) (mit Kristin 
Kleber) 

4. Making it transparent: Rechtslinguistik an der Schnittstelle zwischen Grundlagen und 
Dogmatik, in: Janke/Scheidt/Stummvoll (Hrsg.): Wie wissenschaftlich ist die 
Rechtswissenschaft? ARSP-Beiheft 178, 2026, 211-232.  

5. Nachhaltigkeit im deutschen Kaufrecht zwischen Verbraucherschutz, Ökodesign-VO 
und Warenreparatur-RL, JuS 2024, 915-918. 

6. Ina ḫūd libbišu - Metaphorische Leitvorstellungen eines freien Willens im 
babylonischen Recht, Savigny Zeitschrift für Rechtsgeschichte – Romanistische 
Abteilung, 141 (2024), 1-24 (mit Kristin Kleber). 

7. Rechtlicher Anthropozentrismus und Künstliche Intelligenz, ARSP 2024, 265-292, DOI: 
10.25162/arsp-2024-0008 (mit Stefan Arnold). 
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8. Im Nebel: Der Schutz von algorithmischen Gruppen im deutschen 
Nichtdiskriminierungsrecht, in: Gössl (Hrsg.), Diskriminierungsfreie KI, Open Access 
Publication 2023, doi.org/10.25353/ubtr-xxxx-476a-12bf. 

9. Ausgewählte Auslegungsfragen nach Umsetzung der Warenkaufrichtlinie, JuS 2023, 
12-17 (mit Christian Rüsing). 

10. Zur interreligiösen Rechtsspaltung und der Bedeutung der Kulturgebundenheit des 
Rechts am Beispiel des Libanon – Abgrenzung konstitutiver religiöser Eheschließung 
von staatlichen Registrierungsakten, IPrax 2022, 408-413. 

11. Verbraucherverträge über digitale Produkte, JuS 2021, 1125-1129. 
12. Digitales Kaufrecht 2022, JuS 2021, 918-922. 
13. Die Sonderbedarfszulassung nach der neuen Bedarfsplanung, MedR 2014, 862-867 

(mit Michael Frehse). 
14. Die Auslegung von § 128 Abs 2 S 3 SGB V, GesR 2013, 523-529 (mit Stephan Peters). 
15. Voraussetzungen der vertragsärztlichen Sonderbedarfszulassung - unter besonderer 

Berücksichtigung der sozialgerichtlichen Rechtsprechung, MedR 2012, 24-32. 
16. Rechtsfragen der vertragsärztlichen Teilzulassung nach § 19a Ärzte-ZV, GesR 2011, 

278-283. 
 
FALLBEARBEITUNGEN/AUSBILDUNG: 

1. Das neue Produkhaftungsgesetz, Juristische Schulung (eingereicht) 
2. Zivilrecht/Grundstudium-Fall: Digitus statt digital? Weihnachtsenttäuschung mit Holz, 

Halbleiter und App, AD LEGENDUM 1/2024, 27-33. 
 
VORTRÄGE/VERANSTALTUNGSORGANISATION 

1. The Construction of Responsibility in Private Law – An Interdisciplinary Approach, PEPP 
2023, 26.10.2026, Universität Münster 

2. KI in der juristischen Ausbildung, Tagung 15.10.2026 an der Friedrich-Schiller-
Universität Jena (Tagungsorganisation mit Prof. Anika Klafki, gefördert durch die 
Juristische Schulung) 

3. Von Personen zu Hybriden: Digitale Verantwortungslücken und die Sprachlosigkeit des 
Privatrechts, 36. GJZ-Jahrestagung 2026: Zivilrecht und Verantwortung, 25.09.2026, 
Universität Osnabrück 

4. Autonomous Agents in Private Law – what’s language gotta do with it?, PEPP, 
27.10.2026, Universität Münster 

5. Back and forth: Rechtslinguistische Ansätze zum Verhältnis von Abstraktion und 
Konkretion, Tagung der Internationalen Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie 
vom 25.09.-27-09.2025, Universität Münster 

6. Ancient Near Eastern Private Law in Legal History – Bridging the Gaps, International 
Conference: The Beginnings of Law. Cross-Cultural Approaches to Legal History in Pre-
Roman Times, 18.08.2025, Universität Zürich  
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7. Anthropozentrisches Privatrecht – Rechtslinguistische Panoramen für die 
Postmoderne? –Vortrag im Heidelberger Arbeitskreis Rechtslinguistik, 1.03.2024, 
online 

8. Anthropozentrisches Privatrecht – Rechtslinguistische Panoramen – 14.11.2023, 
Vortrag an der Philosophischen Fakultät der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf“ 

9. „Autonomous Agents in Private Law” – 30.10.2023, Vortrag im Rahmen des PEPP 2023, 
Universität Münster 

10. Im Nebel: Der Schutz von algorithmisch entstandenen Gruppen im deutschen 
Nichtdiskriminierungsrecht, Tagung Diskriminierungsfreie KI, Interdisziplinäre Tagung 
an der CAU zu Kiel, 5.05.2023 

11. “Legal Personhood, (Partial) Legal Capacity or nothing at all? Debating a Legal Status 
for Autonomous Agents in European Private Law” – 9.09.2021, Vortrag im Rahmen des 
PEPP 2021, Universität Münster 

12. „Welche Maske soll ich tragen? Zur Diskussion eines Rechtsstatus für autonome 
Agenten im Europäischen Privatrecht“ - 25.10.2021, Vortragsreihe im Rahmen der 
Vorlesung EU-Privatrecht, Digitalisierung und Künstliche Intelligenz von Prof. Dr. 
Bettina Heiderhoff und Prof. Dr. Sebastian Lohsse, Universität Münster 

 
 
ENTSCHEIDUNGSANMERKUNGEN 

1. Anmerkung zu LSG Berlin-Potsdam, Urt. vom 22.12.2020 - L 7 KA 45/16, Keine RLV-
Fallzahlerhöhung wegen Ausscheidens einer Vertragsärztin aus einer BAG unter 
Mitnahme der Zulassung, MedR 2021, 1125. 

2. Anmerkung zu BSG, Urt. vom 13.5.2020 - B 6 KA 2/19 R, Wirtschaftlichkeitsprüfung von 
Zahnärzten - Anforderungen an Vergleichsgruppenbildung bei Einbeziehung KÄV-
bereichsübergreifenden Zahlenmaterials, MedR 2021, 189-190. 

3. Anmerkung zu BSG, Urt. v. 26.06.2019 - B 6 KA 1/18 R, Anerkennung von 
Praxisbesonderheiten MedR 2020, 508-509. 

4. Anmerkung zu SG München, Urt. v. 6.11.2019, S 38 KA 5038/19, 
Wirtschaftlichkeitsprüfung von Zahnärzten - Annexkompetenz zur sachlich-
rechnerischen Richtigstellung nur in engen Grenzen, MedR 2020, 1065-1066. 

5. Anmerkung zu LSG Schleswig vom 8.12.2015 - L 4 KA 44/13, Wirtschaftlichkeitsprüfung 
der Anforderung von Impfstoffen - Zuständigkeit der Prüfungsstelle, 
quartalsübergreifende Prüfung, Zuschlag von 10 % ermessensgerecht, MedR 2017, 
194-195. 

6. Anmerkung zu BSG, Urt. vom 30.11.2016 - B 6 KA 38/15 R, Kein Streikrecht für 
Vertragsärzte, MedR 2017, 845-846. 

 
 
 


